
G EIN D EB R IEF

Juni 2016 – www.berlinerturnerschaft.de – 131. Jhg. Nr. 5

www.facebook.com/berlinerturnerschaft

Mitteilungsblatt

G EIN D EB R IEFG EIN D EB R IEF

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Auf nach Bremen zum Schwimmwettkampf!Auf nach Bremen zum Schwimmwettkampf!

Bambiniwettkampf 2   16
Berliner Turnerschaft (Veranstalter)
Leichtathletikabteilung (Ausrichter)
Mittwoch, 20. Juli 2016
Willy-Kressmann-Stadion, 10965 Berlin

 



Delegiertenversammlung

BT 131. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 2

Delegiertenversammlung 2016 sich unser Reinhard in den wohlver-
dienten Vorstands-Ruhestand bege-

Am Freitag, den 22.04.2016, fand un-
ben hat.

sere diesjährige Delegiertenver-
sammlung mit 141 anwesenden Dele- Für seine außerordentlichen Leistun-
gierten statt. gen in den letzten Jahrzehnten wurde 

Reinhard Delbrouck einstimmig von 
Da es bei der Tagesordnung keine Än-

den Delegierten zum Ehrenmitglied 
derungswünsche gab, wurde auch 

ernannt.  Dazu herzlichste Glückwün-
nach dieser verfahren und man kam 

sche.  
zügig durch, so dass wir bereits nach 
zwei Stunden beim Tagesordnungs- Ich selbst verliere einen sehr engen 
punkt „Verschiedenes“ ankamen. Da Vorstandskollegen, der mich stets mit 
es hierzu keine Fragen oder Anmer- Rat und Tat unterstützt hat. 
kungen gab, wurde die Versammlung 

Das ganze Vorstandsteam wünscht 
um 20.30 Uhr beendet.

dir, lieber Reinhard, alles Gute für die 
Bei den Wahlen wurden Kim und Till- Zukunft und vielen Dank für deinen un-
mann in ihren Ämtern bestätigt, nur ermüdlichen Einsatz für deine BT.
die Position des Stellvertretenden Vor-
sitzenden konnte nicht wieder besetzt Norbert Nest
werden, da, wie bereits angekündigt, 

Gerhard Berger
*21.11.1926 – †02.06.2016

Seit 1969 engagierte er sich im BTB. 
Lange Jahre hat er als Landesfachwart 
und TK Vorsitzender die Faustballer 
und Turnspieler geführt und war immer 
für den Faustballsport da. 
Alle Turnfeste seit 1987 hat er in seinen 
Funktionen mit Rat und viel Tat beglei-
tet. Er hat sich in besonderem Maße für 
uns eingesetzt.

Er war Träger der goldenen Ehrennadeln des BTB und DTB. 2013 wurde er für seine heraus-
ragenden Leistungen um den Sport zum Ehrenmitglied im BTB ernannt.
Wir trauern um einen Menschen, der für unseren Sport gelebt hat.

Faustballabteilung der Berliner Turnerschaft

Ernennung zum BTB-Ehrenmitglied, 22. Aporil 2013

Textvorlage: Jörg Steinbrück/Sven Dreeke (www.vfk1901.de) 
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Aus der Geschäftstelle ...

Sommerferien

Urlaubsbedingt wird die Geschäfts-
stelle über die letzten drei Ferienwo-
chen vom 15.08. bis 02.09.2016 ge-
schlossen sein. 
Termine sind in dieser Zeit nur nach 
vorheriger Absprache möglich. 

Euer 
Geschäftsstellenteam
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Info

Die Seiten 4 bis 8
sind in der Online-
Ausgabe mit Rücksicht 
auf sensible Daten 
nicht veröffentlicht.

Die Redaktion
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Termine
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Veranstaltung Ort Uhr

Soltaufahrt 2016 Bispingen Fr., 03. Jun.- So., 05. Jun. 16 15:00 Uhr

Dt. Jugendmeisterschaften Rhönrad Essen Sa., 04. Jun.- So., 05. Jun. 16

Bewegungshorizonte, 12. offenes BTB-Forum Schöneberger Sporthalle Sa., 11. Jun. 16 16:00 Uhr

Deutschland Cup Geräteturnen Bergader Sportarena, Waging am See Sa., 11. Jun.- So., 12. Jun. 16

Großes EM-Viewing Bootshaus Astoria So., 12. Jun. 16 18:00 Uhr

Sommer-Cup Rhönrad Berlin So., 12. Jun. 16 8:00 Uhr

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 18. Jun. 16 8:00 Uhr

Vereinsmeisterschaften Schöneberger Sporthalle So., 19. Jun. 16 8:00 Uhr

Vorstandsitzung Geschäftsstelle Mo., 27. Jun. 16 18:30 Uhr

Berlin Masters in der RSG Max-Schmeling-Halle Fr., 01. Jul.- So., 03. Jul. 16

Berliner Meisterschaften TGW/M Sportzentrum Siemensstadt So., 10. Jul. 16

Vereinsratsitzung Bootshaus Astoria Di., 12. Jul. 16 18:30 Uhr

Kleinkinderfahrt Groß Väter See Fr., 15. Jul.- So., 17. Jul. 16 14:00 Uhr

BT-Bambinifest 2015 Willy-Kressmann-Stadion Di., 19. Jul. 16

Sommerferien Do., 21. Jul.- So., 04. Sep. 16

Sommerferien Do., 21. Jul.- So., 04. Sep. 16

Show&Dance Gala Fontane Haus Sa., 24. Sep. 16 16:00 Uhr

Pinguin-Cup 2016 Lemgo-Grundschule (Kreuzberg) Sa., 08. Okt. 16

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 08. Okt.- So., 09. Okt. 16

Teamcup Schwimmen SH Krummestr. So., 09. Okt. 16

Berlin Pokal Rhönrad So., 09. Okt. 16

Jubilarehrung 2016 Tegeler Seeterrassen Fr., 04. Nov. 16 19:00 Uhr

Gymwelt-Kongress Kienbaum Fr., 18. Nov.- So., 20. Nov. 16

Feuerwerk der Turnkunst 2017 Mercedes-Benz Arena So., 08. Jan. 17 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Night of Sports 2017 Maritim Hotel Berlin Sa., 25. Feb. 17

32. Wedding-Cup 2017 Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 22. Apr.- So., 23. Apr. 17

Internationales Deutsches Turnfest Berlin Sa., 03. Jun.- Sa., 10. Jun. 17
Stand: 06.06.2016

Juni 2017

Januar 2017

Termin

Juli 2016

Oktober 2016

September 2016

November 2016

Juni 2016

August 2016

April 2017



Hallo, liebe Mitarbeiter! dass du einen runden Geburtstag 
Nicht vergessen! Die 1., 2., 4., 6., 9. hast, du leitest die 7. Kleinkinderab-
und 13. Abteilung treffen sich am teilung nun seit 20 Jahren. Alle Abtei-
15.06. um 19:00 Uhr zur Reisebe- lungen wünschen dir alles Gute, sa-
sprechung bei Manuela. gen „Danke!“ und hoffen nur das Eine: 

„Komm bald wieder auf die Beine! Ei-
Liebe Manuela, 

ne Feier wird es auch noch geben und 
wir hoffen eure Ehe wird so schön wie 

dann lassen wir dich „hoch leben“.“
eure Hochzeitsfeier war. Dies wün-
schen euch Groß und Klein.

Viele Grüße
Liebe Sabine (Kaiser), Brigitte Delbrouck (Gitti) 

Schriftwartineigentlch sollte der Juni für dich ein be-
sonderer Monat werden. Nicht nur, 

Kleinkinderturnen

9. Kleinkinderabteilung Am 18.07. haben wir dann unseren 
letzten Turnnachmittag und gehen in 

Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Ferien. Unser erster Turntag wird 

bald stehen die großen Ferien vor der 
am Montag, den 05.09., zu gewohnter 

Tür und ich nutze die Gelegenheit, 
Zeit und mit neuem Elan und frisch er-

euch die nächsten Termine zu nen-
holt stattfinden.

nen: Am Montag, den 11.07., werden 
Unser Bambiniwettkampf, ausge-

wir wieder die großen Kinder verab-
richtet von der Leichtathletik-

schieden, die nach den Ferien in die 
Abteilung, findet am Mittwoch, den 

Schule kommen und uns damit ver-
20.07., statt. 

lassen und evtl. zu Dani in die Sport- 
Los geht es um 17:00 Uhr im Willy-

und Spiel-Abteilung wechseln wer-
Kressmann-Stadion, Dudenstr. 40-64 

den. 
in 10965 Berlin-Kreuzberg.

Dann fahren wir mit einigen Kindern 
Astrid und die Vorturner

vom 15.-17.07. auf eine kleine Wo-
chenendfahrt.

Bambiniwettkampf 2   16
Berliner Turnerschaft (Veranstalter)
Leichtathletikabteilung (Ausrichter)
Mittwoch, 20. Juli 2016
Willy-Kressmann-Stadion, 10965 Berlin
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1. Mädchenabteilung 1. Männerabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern, Liebe Männer,
einige Mädchen fahren mit nach Sol- unser Turnbruder Fritz (Gutjahr) feiert 
tau und freuen sich schon sehr. Es am 7. Juni seinen 88. Geburtstag. So 
wird bestimmt ein schönes Wochen- fit bleibt man, wenn man viele Jahre 
ende. Wir werden berichten. regelmäßig turnen geht. Lieber Fritz, 

Viele Grüße deine Turnkameraden wünschen dir 
Irene & Gitti alles Gute und hoffen, dass wir uns 

bald mal wieder treffen.
1. Schülerabteilung Viele Grüße
Liebe Jungen, liebe Eltern, Reinhard Delbrouck 
wir werden uns nun intensiv mit den &  Peter Lange
Übungen für das Sportabzeichen be-
fassen. Wenn wir dann meinen, wir 6. Frauenabteilung
sind fit, werden wir auf den Sportplatz Liebe Kameradinnen,
gehen und unser Können zeigen. Es am Dienstag nach Pfingsten ließen 
gibt viel zu tun, gehen wir es an. wir uns nicht von Wind und Wetter von 

Viele Grüße einem Spaziergang durch den Volks-
Reinhard, Peter und Olli park Mariendorf abhalten (siehe Fo-

to). Als die ersten Regentropfen fie-
len, erreichten wir gerade das „Park 
Café“. Hier erwarteten uns schon 

zwei Kameradin-
nen. Bei einer net-
ten Ausstattung 
und gutem Früh-
stück fühlten wir 
uns wohl. Zurück 
zur U-Bahn woll-
ten wir wieder 
durch den schön 
angelegten Park 
mit dem großen 
Wasserbecken  
und mussten da-
bei einen Regen-
schauer hinneh-
men. Aber die 
Stimmung blieb 
gut.

Allgemeines Turnen

Volkspark MariendorfVolkspark Mariendorf
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Am 7. Juni ist eine Wanderung mit Bus 133 an der Reiheralle. Nach ei-
Männern geplant. Marianne wird nem Spaziergang am Stichgraben 
euch die schöne Natur an der Havel und am Feld entlang werden wir in der 
zeigen. Sie erwartet euch zu 10:00 Hennigsdorfer Str. 77 im kleinen „Ca-
Uhr an der Haltestelle Pichelswerder fé Maya“ zum Frühstück erwartet.
vom Bus M 49. Der Bus setzt ein am 

Am 7. Juli wird Eveline Nest 75 Jah-
Zoologischen Garten. Wenn ihr dort 

re. Wir gratulieren recht herzlich zum 
um 9:24 Uhr einsteigt, seid ihr nach 

Geburtstag und wünschen ihr alles 
zwölf Haltestellen um 9:52 Uhr in Pi-

Gute. Weiterhin viel Freude am Prell-
chelswerder. Nach der Wanderung 

ballspiel und möge die Verbundenheit 
gibt es noch einen Einkehrschwung 

mit der Berliner Turnerschaft noch lan-
auf das Restaurantschiff „Alte Liebe“ 

ge erhalten bleiben.
an der Havelchaussee 107, Ecke Am 
Postfenn. Am Mittwoch, den 27. Juli, wird aus 

persönlichen Gründen von Marianne 
Am 14. Juni treffen wir uns nicht in 

der Tagesausflug nicht nach Erkner 
Frohnau zum Frühstück, da im dorti-

gehen, sondern es wird eine Fahrt 
gen Waldhotel das Frühstücksbuffet 

nach Neustrelitz geplant. Genauere
bereits um 11:00 Uhr abgeräumt wird. 

Information werdet ihr noch erhalten. 
Stattdessen haben wir uns auf‘s Früh-
stücken in Heiligensee geeinigt. Wir Eure Kameradin
treffen uns um 10:00 Uhr in der Heili- Christa
genseestraße an der Haltestelle vom 

Allgemeines Turnen

7. Frauenabtei-
lung
Der zweite Stadt-
spaziergang führte 
uns direkt in den 
Frühling. Bei schö-
nem sonnigem Wet-
ter trafen wir uns 
am S-Bahnhof Lich-
terfelde Süd. Aus 
Freude über den 
Mauerfall rief ein ja-
panischer TV Sen-
der im Jahre1989 
zu einer Spenden-
aktion auf. Vom Er-

BT 131. Jahrgang • Nr. 5 • Seite 12



lös wurden 9000 Kirschbäume in Ber- Berlin. Wir fuhren mit dem Bus 285 
lin und Brandenburg gepflanzt. Am zum Rathaus Steglitz, wo sich dann 
ehemaligen Grenzstreifen in Teltow unsere Wege trennten. Einige gingen 
wurden alleine 1100 Bäume ge- noch einen Kaffee trinken oder ein Eis 
pflanzt. „Die Kirschblütenallee ein essen. 
Symbol des Friedens“. Und diese blü- Zwei Jubilare sind im Mai und Juni zu 
henden Bäume konnten wir nun be- ehren. 
staunen. Herrlich!!! Dann ging es Rich- Liebe Sylvia (50 Jahre), liebe Monika 
tung S-Bahn Teltow Stadt, wo eigent- Th. (65 Jahre), wir wünschen euch bei-
lich Irene ankommen sollte. Aber wer den alles Gute zu eurem BT-Jubiläum 
war nicht da? Irene, die sich um eine und wir hoffen, dass ihr uns noch viele 
Stunde (deswegen große Aufregung, Jahre auf Trapp halten werdet. Danke 
was war passiert?), warum auch im- euch beiden. 
mer, geirrt hatte. Unser Weg führte Nun hoffen wir, dass unsere Bine bald 
uns dann in die Altstadt zu einem Trö- wieder auf dem Damm ist, um ihren 
delhof. Als Irene dann eintraf, gingen runden Geburtstag feiern zu können. 
wir in der Potsdamer Straße in die Ta- Dazu unseren herzlichen Glück-
verne“SAMOS“ zum Essen. Nach der wunsch und gute Besserung.
Stärkung ging unser Spaziergang Irene Hein
noch etwas weiter wieder in Richtung 
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Allgemeines Turnen
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9. Männerabteilung
Zur Delegiertenversammlung am 
22.04.2016 wurde unser Turnbruder 
Jürgen Weber  m i t  der  BT-
Verdienstnadel in Gold geehrt.

Lieber Jürgen, 
herzliche Glückwünsche zur Ehrung, 
weiterhin viel Spaß in unserer 9. Män-
nerabteilung, sowie auch etwas Freu-
de bei der ehrenamtlichen Arbeit.

Horst König

TRAUERANZEIGE

Am 26.04.2016 verstarb nach langer Krankheit im Alter von 73 Jahren unser 
Turnbruder Wilfried Krüger.

Wilfried kam mit 23 Jahren zur BT und war 50 Jahre treues Mitglied unserer 
Gemeinschaft. Er besuchte regelmäßig unsere Turnabende, beteiligte sich 
am Prellballspiel und im Winter mit viel Begeisterung auch beim Skilaufen.
Mit viel Freude nahm er an allen gesellschaftlichen Veranstaltungen unserer 
Abteilung teil und war mit seinem ihm eigenen Humor stets ein gern gesehe-
ner Gast.

Lieber Wilfried, 
wir werden dich stets in guter Erinnerung behalten.
Deine 9. Männerabteilung

Allgemeines Turnen
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11. Abteilung wöhnlichen und von uns beliebten Hal-
Trainingslager in Hof 2016 le des Landesleistungszentrums Hof. 
Mit 25 der FUSIOs treffen wir uns am Die Fahrt verläuft schneller als erwar-
Freitag, den 20.05.2016, um 6:30 Uhr tet, so sind wir sogar vor der zu uns 
am Flughafen Tempelhof, um mit dem stoßenden Nadine da und es bleibt 
Bus von Bus-Express pünktlich um doch noch genug Zeit die Koffer aus-
7:00 Uhr zum diesjährigen Trainings- zupacken und die Betten zu bezie-
lager nach Hof zu fahren. Die schön- hen, bevor wir um 13:00 Uhr zum Trai-
ste Überraschung eigentlich noch da- ning in die Halle gehen.
vor: Unsere ehemalige Turnerin Ann 

Den Trainingsplan haben wir im Bus Trauth ist extra aus Brüssel angereist, 
am Laptop erstellt. Die Schwerpunkte um mit ihren alten Turnkameradinnen 
liegen in der Überarbeitung der Bal-ein super Trainingswochenende zu 
ken- und Bodenküren inklusive Spie-verbringen – es war schön, dass du 
gelarbeit, der Festigung der akrobati-dabei warst – wir haben dich sehr ver-
schen Elemente am Balken, dem misst!
Tumbling in die Schnitzelgrube und 

Noch liegen sie vor uns: die ca. 18 Barren nur soweit die Hände ohne Ver-
Stunden Training in der so außerge- letzung durchhalten.

Allgemeines Turnen
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Als wir um 18:30 Uhr das erste Trai- wende Doppelsalto in Matten-Niveau 
ning beenden, sind wir alle ganz lassen Trainer- und Turnerinnen-
schön geschafft und freuen uns auf Herzen höher schlagen.
das warme Essen in der Jugendher- Anders als erwartet erwies es sich 
berge. Wie immer toll: Auch an unsere zum Teil schwieriger und wesentlich 
„glutenfreien“ und laktoseintoleran- zeitaufwendiger, die bestehenden Kü-
ten Turnerinnen ist gedacht. ren zu überarbeiten als neue Küren 
Trotz der Anstrengungen des Tages zu erstellen, was unsere Planung ein 
werden sofort nach dem Essen die wenig verschob; aber alle haben im-
Tischtennisplatte und das Volleyball- mer genug zu tun.
feld erobert. (Letzteres macht den 

Nach dem Abendessen wartet ein No-
Trainern immer etwas Sorge: Unter-

vum für uns: Die Jugendherberge hat 
grund Schotter!)

ein Lagerfeuer für uns gerichtet, 
Ohne großen Wiederstand gehen alle 

schnell werden Stöcker gesucht, um 
As und Bs um 22:00 Uhr duschen und 

die Marshmallows, die wir morgens 
ins Bett. Na gut, das „Ins-Bett-Gehen“ 

schnell noch kaufen waren, zu grillen.
lief eher gegen 23:00 Uhr zu.

Am Sonntag sind wir alle doch ganz 
Wir Trainer sitzen noch bei einem 

schön geschafft. Die abschließende 
Gläschen Wein mit den Jutis und über-

Präsentation der Kürübungen am Bo-
arbeiten die Planung für das Training 

den wird dankbar angenommen. Mit-
am Samstag.

tagessen gibt's bei Burger King – sa-
Frühstück um 7:30 Uhr? 

me procedure as every year. Aller-
Ja - die Jugendherberge macht es ex-

dings haben wir doch eine Kleinigkeit 
tra für uns möglich!

unterschätzt: der Weg zur Jugend-
Trotzdem schaffen wir es erst, um 9:00 

herberge zu Fuß bergauf nach den Ta-
Uhr mit dem Training anzufangen.

gen - der Busfahrer wunderte sich be-
Gott sei Dank kam „aus Versehen“ ei-

reits, wo wir denn sind. Im Bus herr-
ne Hoferin zum Training, so dass wir 

lich entspannte Ruhe, die das eine 
an den Schlüssel zum Großtrampolin 

und andere Nickerchen erlaubte.
kamen (lag nicht, wie in den Jahren zu-
vor, in der Halle) und uns eine will- Getrübt einzig von Vivian Voglers Ver-
kommene Abwechslung im Trainings- letzung kurz vor der Abreise, die ei-
plan ermöglichte. nen Abstecher für Tillmann ins Bethel-
Die Mittagspause im Schatten der Hal- Krankenhaus nötig machte, war es 
le mit den Lunchpaketen reicht den wieder einmal ein unvergessliches Er-
Kindern zur Regeneration, wir Trainer lebnis - hat uns allen sehr viel Spaß 
kämpfen uns durch. gemacht. 

Sensationelle Tumbling-Elemente 
wie Radwende Strecksalti, Twist Dop-
pelsalto, Bücksalto 1/1 Drehung, Rad-

Allgemeines Turnen
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Elfen beim Finale der ehemaligen und der Trainerinnen Annie & Vivien. 
Oberliga II (BTL 3) Wir waren so stolz! Auch am Barren 
Unsere tollen Riege-A-Mädels der 11. und Balken konnten wir tolle Übungen 
Abteilung haben sich mal wieder her- trotz Stürzen und einem ganz sonder-
vorragend beim Finale der Berliner baren neu kreierten Abgang von Jule 
Turnliga 3 (der höchsten Liga in der am Stufenbarren zeigen. Mit einem 5. 
KM3) geschlagen. Trotz erheblicher Platz als Endergebnis der ehemali-
Schwächung des Teams haben Caro- gen Oberliga II in Berlin können wir 
lin Gabler, Jule Filaun, Greta Mundry, mehr als zufrieden sein. Zu allem 
Nika Stechow und Alicia Bania Stärke Überfluss wurde Alicia Bania von al-
bewiesen und den 4. Platz im End- len Endkampfteilnehmerinnen als Be-
kampf erreicht. Ohne Paula Wolfin- ste Turnerin des Tages ausgezeich-
ger, Vivian Vogler, Maria Pankok und net. Ladies, wir sind sehr stolz auf 
Kaya Spohn mussten die Mädels nur euch und freuen uns bereits auf eure 
zu fünft gegen die anderen Mann- wunderschönen Übungen bei den Ver-
schaften mit 6, 7 oder gar 8 Turnerin- einsmeisterschaften am 19. Juni 
nen antreten. Wie gewohnt haben un- 2016! Vielen Dank an unsere Kampf-
sere Mädchen ihre neu „gepimpten“ richter Nadine El Hasan und Tillmann 
Kürübungen aus Hof am Boden prä- Fischbach.
sentiert – eine super Teamarbeit mit 

Eure Trainerinnen der Kreativität der Jutis, ihrer selbst 
Annie & Vivien

Allgemeines Turnen
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Die Elfen bei der Landesliga
Am 21. Mai 2016 nahmen wir am letz-
ten Wettkampf der Landesliga P5 teil 
und haben Riesen-Erfolge erzielt.
Die Mannschaft bestand aus Yara, 
Lotte, Henrike, Marisol und Selma. 
Die Mädels mussten leider zu 5. an 
den Start gehen, da Emilia krank ge-
worden ist. Wir Trainer und die ge-
samte Riege wünschen dir gute Bes-
serung, liebe Emilia.

Wir starteten am Sprung und konnten 
da schon sehen, wie toll sich die Mä-
dels entwickelt haben. Auch wenn wir Bronzemedaille präsentieren. 
einige Bewertungen der Karis nicht Bei gleichen Tabellenpunkten haben 
ganz fair empfunden haben, fanden uns aus den drei Wettkämpfen 0,8 
wir Trainer euch klasse. Punkte zum 2. Platz gefehlt!
Mit Reck ging es weiter und auch hier Der 3. Platz ist eine ganz tolle Lei-
kamen wir aus dem Staunen nicht he- stung und wir Trainer sind super stolz 
raus. Jeder konnte mit einer tollen auf euch.
Übung glänzen.

Es waren drei aufregende Wettkämp-Beim Balken lief auch alles perfekt, ei-
fe mit vielen Überraschungen, viel nen Sturz mussten wir aufgrund von 
Freude und vor allem ganz großem Er-Aufregung in Kauf nehmen, dafür ha-
folg.ben wir am Boden wieder mit Eleganz 
Nun werden wir uns mit neuer Ener-und Ausstrahlung gepunktet und Klas-
gie und Vorfreude auf die nächsten se Übungen hingelegt. Leider hatten 
Wettkämpfe vorbereiten.wir ein Problem mit der Musikanlage, 

sodass Yara ganz spontan ohne Mu- Vivien & Sofia
sik geturnt hat. Nachdem das Pro-
blem behoben worden ist, durften alle Die Berliner Turnliga 4 (2016) erfolg-
anderen wieder fleißig mit Musik wei- reich abgeschlossen
ter turnen. Am frühen Sonntagmorgen trafen 

sich die Turnerinnen der Riege B, He-Der Wettkampf neigte sich dann auch 
lene Breddin, Lina El-Hasan, Sophie dem Ende und wir warteten gespannt 
Fahlbusch, Emily Gabler, Lilliann Gab-auf die Siegerehrung.
ler, Clara von Daniels und Lilli Weid, Für den 1. und 2. Platz hat es leider 
um die ehemalige Oberliga I erfolg-nicht gereicht, aber auf das 3. Trepp-
reich abzuschließen. Leider fehlten chen durften sich die Mädels mit der 

Allgemeines Turnen
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uns für diesen entscheidenden Wett-
kampf Lou Blanquart und Mara 
Spohn. 

Nach der allgemeinen Erwärmung 
starteten die Mädchen wie gewohnt 
am Stufenbarren. Lina und Emily turn-
ten eine ordentliche Übung, in der sie 
den halber Riesen erstmals beim 
Wettkampf präsentierten – super ge-
macht! Leider schwächelten Lilli und 
Helene dieses Mal ein wenig an ihrem 
Glanzgerät Barren. Sophie zeigte ei-
ne sauber geturnte Übung. Das da-
rauf folgende Gerät war der gefürch-
tete Balken. Auch hier mussten wir zu 

ren leider (wie die letzten beiden Ma-
viele Stürze in Kauf nehmen, denn 

le) absolut nicht nachvollziehbar – 
nur Sophie verlor den Balken nicht un-

hier ging es schon mit sonderbaren 
ter den Füßen und konnte somit 12,40 

Ausgangswerten los. Somit schmä-
Punkte erturnen. Mit den Punktzahlen 

lerten sich nach Boden unsere Hoff-
waren wir dennoch relativ zufrieden. 

nungen auf den 3. Platz. 
Danach ging es weiter an den Boden. 

Abgeschlossen wurde der Wettkampf 
Hierfür haben wir die Küren in Hof aus-

mit Sprung, an dem die Mädchen alle 
giebig geübt und umgestellt, um eine 

einen ordentlichen Sprung zeigten 
höchstmögliche Punktzahl zu errei-

und damit 47,75 Punkte erreichten. 
chen. Die Punktzahlen am Boden wa-

Die beste Turnerin der Mannschaft 
war Sophie mit 45,75 Punkten und 
war somit auch die viertbeste Turne-
rin des Tages.

Mit insgesamt 171,60 Punkten hat es 
heute leider nur für den 5. Platz ge-
reicht. Mit insgesamt 30 Ligapunkten 
erreichten unsere Mädels der Riege B 
noch einen hervorragenden 4. Platz.
Ihr wart super, wir sind sehr stolz auf 
euch!! Dankeschön auch an Tille, der 
wie gewohnt als Kampfrichter da war 
und an Nadine, die als Unterstützung 
der Mannschaft diente.

Maren & Hannah

Allgemeines Turnen
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FUSIO im Bundesfinale mit einer, aufgrund der Ligabela-
Das ist der absolute Hammer: Unsere stung, extrem kurzen Vorbereitung, 
Showgruppe FUSIO qualifiziert sich sind die Erwartungen bezüglich der 
im „Rendezvous der Besten“ für das Platzierungen nicht allzu groß. Dabei 
Bundesfinale im November 2016. Wir sein und Präsenz im Namen der BT 
fahren nach Neumünster! zu zeigen war uns aber wie immer 
Aber immer der Reihe nach: Mitten in sehr wichtig.
der Liga-Saison gelegen kommt für 

Die Stellprobe haben wir verpasst, uns der Termin der TuJu-Star-
der Transfer von der Friedrich-Veranstaltung am 23.04.2016 beson-
Bergius-Schule (Abschlusstraining ders ungünstig. Die Entscheidung, in 
und Generalprobe) hat doch etwas welcher Kategorie wir antreten, ist 
mehr Zeit in Anspruch genommen als schnell gefällt: Nur im „Rendezvous 
erwartet. Kein Beinbruch, da die Stell-der Besten“ ist die Zeitvorgabe für un-
probe sowieso ohne Bodenläufer sere neue Show ausreichend.
stattgefunden hat und somit für uns 

Mit einer demnach nicht aufs Regle- wertlos gewesen wäre. 
ment abgestimmten Vorführung ange-

Mit etwas Spontanität darf man bei un-treten, an vier Positionen umgestellt, 
serer Gruppe immer rechnen: Da wir 

Allgemeines Turnen
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vier Personen benötigen, um das vergessen haben? Alles schon pas-
Tuch zum Anfang unserer Show auf siert. „Auf dem zweiten Platz die Berli-
die Fläche zu tragen, aber heute nach ner Turnerschaft mit der Showgruppe 
dem Abschlusstraining nur zu dritt FUSIO, zwischen Schwarz und Weiß, 
sind, wird schnell Geli in die Schöne- zwischen Gut und Böse und somit 
berger Sporthalle geholt und kurz ein- qualifiziert ...“ Der Jubel klingt mir 
gewiesen. Der Auftritt läuft ganz or- noch heute in den Ohren.
dentlich die Key-Positionen klappen 

Ja, ihr könnt zurecht stolz auf euch 
fast perfekt.

sein! Wir sind es jedenfalls!
Bei der Siegerehrung, als der Spre-
cher bei Platz drei angekommen und Für das Trainerteam
uns noch nicht aufgerufen hat, keimt Tillmann
die ungläubige Frage auf ,ob die uns 

Allgemeines Turnen
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13. Abteilung schaften bei ihrem Wettkampf zu se-
Erfolgreicher Generationenpokal mit hen konnten. Als letzte Disziplin folgte 
neuen Übungen die Überraschungsstaffel, die wie je-

des Jahr unsere Punktzahl runter ge-
Die Mannschaft der 13. Abteilung, be- zogen hat. Dennoch konnten wir mit 
stehend aus Annika, Julia, Hannah, dem resultierenden 5. Platz zufrieden 
Yara, Mayriam, Michelle und Maren, sein, da wir nun wissen, woran wir 
stellte am 30.04.2016 beim Genera- noch arbeiten müssen. Hier auch 
tionenpokal zum ersten Mal ihre neue noch mal ein Dankeschön an Mira 
Turn- und Tanzübung zur Show. Be- und Lina, die uns motiviert und ange-
treut wurden wir wie immer von unse- feuert haben.
rem Trainer Mi-
cha.
Der Wettkampf 
startete um 14 
Uhr und wir wa-
ren die erste 
M a n n s c h a f t  
beim Turnen. Es 
lief zwar nicht al-
les reibungslos, 
aber dafür, dass 
wir die Übung da-
vor noch nie 
komplett auf der 
Fläche geturnt 
haben, konnten 
wir dennoch mit 
der Leistung zu-
frieden sein. So-
mit erturnten wir 

Nun bereiten wir uns auf die Berliner 8.55 Punkte, was für den Anfang ganz 
Meisterschaften am 10.7.2016 vor!okay war, jedoch wissen wir, dass da 
Beim Kinderturnen sind wir gerade da-noch mehr drin ist.
bei, uns auf den P1- und P2-Unser neuer Tanz, eine Mischung aus 
Wettkampf vorzubereiten und freuen Contemporary, Burlesque, Rock ’n’ 
uns schon auf einen schönen und hof-Roll und Hip Hop, kam gut bei dem 
fentlich erfolgreichen Wettkampf.Kampfgericht an und wir ertanzten 

9.25 Punkte, womit wir sehr zufrieden Maren
waren. Danach folgte für uns eine 
Pause, in der wir den anderen Mann-

Allgemeines Turnen
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Wettkampf, 29. Mai 2016
Sonntag, 08:45 Uhr – schönstes Wet-
ter – und dann in die Halle ?!! 

tharina und Anastasia. Auch hier 
folgte der Vorlauf aller Teilnehmer 
über Aufwärmen, Dehnen und das 

Eli, unsere jüngste Teilnehmerin an letzte Mal vor dem Wettkampf die Ge-
diesem Sonntag, musste in der Lei- räte beschnüffeln. Hier war schon die 
stungsstufe P1 Geräte-Vierkampf Leistungsstufe P2 gefordert. Gemein-
gleich im ersten Durchgang früh mor- sam mit Mädchen aus anderen Verei-
gens ran. „Egal“, hat Eli gesagt. Kur- nen in eine Gruppe zusammenge-
zes Aufwärmen, Dehnen und an die fasst, ging es dann von einem Gerät 
Geräte. Alles noch mal durchturnen zum anderen. Nach dem unfallfreien 
und eventuelle Fehler ausmerzen. und zügigen Ablauf folgte das Warten 
Der Wettkampf lief dann ganz zügig auf die Siegerehrung. Für unsere Mä-
ab und alles klappte. Den Preis für dels gab es folgende Ergebnisse in ih-
das fleißige Üben erhielt sie dann ren Jahrgängen: 
nach kurzer Pause bei der Siegereh- 4. Platz für Anastasia ( ), 8. Platz 
rung: Fünfter Platz, das war beacht- für Sarah und den 11. Platz für Katha-
lich!!! Erster Wettkampf, starke Kon- rina (beide und Helena den 9. 
kurrenz und dann ganz vorne mit da- Platz ( ). 
bei: Bravo, Eli, dann kriegst du von Pa- Eure Übungsleiter Yara und Maren 
pa bestimmt ein großes Eis. Noch werden stolz auf euch sein !!! 
schnell ein paar Fotos und ab in den Alle gingen nach dem  natürlich
Sonnensonntag. Gruppenfoto zufrieden nach Hause. 

Euch allen recht herzlichen Glück-
Eine Pause für Organisatoren, 

wunsch und vielen Dank, dass ihr da 
Kampfrichter Trainer und Betreuer. 

wart. Bleibt weiter so fleißig beim Trai-
Nachmittags dann in den zweiten ning und ihr werdet noch viel Freude 
Durchgang: Pünktlich zum Einturnen haben. 
war Helena die Erste und schleppend Euer 
(Parkplatznot) folgten dann Sarah, Ka- Michael Dechau 

Jg. 06

Jg. 07) 
Jg. 08

–  – 

Allgemeines Turnen

Anturnen 2016 und das große Frieren 

Die Teilnehmer trotzten einem Misch-
wetter aus starkem Wind, Hagel, Re-
gen und wieder Sonne. 

Vielen Dank, Anastasia, Sarah und 
Eli, dass ihr durchgehalten habt!
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1. Frauenabteilung 2. Gymnastikabteilung

Liebe Turnerinnen! Am 22.5. wanderten wir von Wand-
Jetzt beginnt die Urlaubszeit. Wir wün- litz am Liepnitzsee entlang nach 
schen Brigitte und Gaby eine schöne Rei- Ützdorf. Es war sehr warm, aber 
se. Unseren „Kranken“, Eva und Bärbel, der Weg war schattig. So konnten 
wünschen wir nur das Eine: „Kommt bald wir den Tag genießen. Der Bus von 
wieder auf die Beine (Füße)“! Ützdorf endete in Bernau, so dass 

es sich anbot, dort noch einen Ein-
Am 3.6. feiert Eva (Hof) ihren 60. Ge-

kehrschwung zu machen und den 
burtstag. Viel Spaß im Kreise deiner Lie-

schönen Tag langsam ausklingen 
ben.

zu lassen.
Gabi, Vera und Christel auch alles Gute 

Am 11.6. gratulieren wir Gerda zum Geburtstag. Euch allen wünschen 
Maaß zum 75. Geburtstag und wir nur Gesundheit und noch viele schö-
wünschen alles Gute, vor allem Ge-ne Turnstunden.
sundheit und noch viele schöne 

Unserer Hallenwartin Frau Mohlberg Stunden in unserer 2. Gym.
wünschen wir zum Geburtstag, dem Run-

Eva Klein den, mit uns noch viele schöne Stunden.
& Gerda Maaß

Viele Grüße
Brigitte Delbrouck

(Gitti)

Gymnastik und Tanz

NACHRUF

Am 16. April 2016 verstarb unsere Turnschwester Irmgard Doege im Alter 
von 83 Jahren. Sie war seit dem 01.05.1970 in unserer Abteilung und hat 
immer Gymnastik betrieben, solange es irgendwie ging. Stets hat sie sich 
an allen abteilungsinternen Aufgaben beteiligt. In heißen Diskussionen fiel 
sie auf durch ihre Ruhe und Gelassenheit und brachte mit einem Lächeln 
die Dinge auf den Punkt. Wir denken auch gerne an die vielen fröhlichen 
gemeinsamen Stunden zurück.

Mit stillem Gruß und im Namen aller Gymnastikerinnen
Christa Battermann

„Angeblich heilt die Zeit alle Wunden – sie füllt die Lücke aber nicht – 
sie  bleibt für immer und das ist auch gut so – so erinnern wir uns ständig!“
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Gymnastik und Tanz

Sound Reflection Aber immer der Reihe nach:
Alles Neu Aus unserer mittlerweile 15-
Nachdem wir uns letzte Saison der He- köpfigen Gruppe sprossen die 
rausforderung des anspruchsvollen Ideen förmlich heraus. Wir wollten 
DTB-Katalogs stell-
ten, war es nun mal 
wieder Zeit für etwas 
Spaß! 
Schon bei unserer 
Weihnachtsfeier in 
der Casa Antonia be-
schlossen wir, uns 
die metaphorischen 
Zwangsjacken abzu-
streifen und frei von 
jeglichen Bewer-
tungskriterien ein 
bisschen zu tanzen. 
Dieses wurde dann 
auch gleich belohnt, 
und zwar mit dem 1. 
Platz der Kategorie 
Fun-Dance bei den 
Tuju-Stars im April. 
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Kostüme, Hip-Hop, Requisiten, ein schließlich der 1. Platz. Auch das Feed-
Medley, Flatterkleider und vor allem back war überwältigend. Die Vielseitig-
allen Leuten zeigen, wieviel Spaß keit sei es, die uns ausmache, genau-
Tanz macht. Die Songs waren so wie die Mischung aus gutem Tanz 
schnell gefunden und vom Musikmi- und Kreativität. Das sehen wir genau-
scher unseres Vertrauens, dem Co- so! Ergänzen würden wir allerdings 
ach Westphal höchstpersönlich, zu- noch unseren Teamspirit, unser gutes 
sammengeschnitten. Aussehen und dem wohl besten Co-

ach der Welt.
Das Thema: 
Ein Tag. Ein Leben. Ein Tanz. Doch wie immer reicht uns das noch 
oder auch lange nicht. Wir haben uns den Kritiken 
„Leben ist, wenn Du trotzdem gestellt, Videoanalysen gestartet und 
tanzt“. das Training fortgeführt, denn nun sind 

wir heiß auf mehr! Das nächste Mal zu 
Die Idee war geboren und in weniger 

sehen am 11.06. bei den BTB Bewe-
als drei Monaten zu einer Choreo-

gungshorizonten. Nach einer kleinen 
grafie geformt. Hierbei war das Mit-

Sommerpause folgen dann im Herbst 
wirken aller wichtig und auch die ge-

weitere Turniere, auch außerhalb der 
liebten Burpees für Kraft, Bodentrai-

geliebten Berliner Stadtmauern. 
ning für die Partnerteile und auch 
kreative Kostüm-an-und-auszieh- Und neben dem ganzen Spaß, den wir 
Varia-tionen wurden bravurös absol- ergattert haben, folgten auch einige in-
viert. Dann war es soweit. Unsere teressierte, neue Tänzerinnen. Ich 
Choreo durfte sich das erste Mal prä- glaube, das wird was ganz Großes!
sentieren. Sophia

Das Resümee: 
Große Aufregung, Schweiß, Tränen, 
kleine, partielle Unsicherheiten und 

Gymnastik und Tanz
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Berliner Turnliga der Frauen 2016 schaft der 3. Platz erturnt. In der End-
abrechnung erreichten unsere jungen 

Bei den Ligawettkämpfen im Gerät- Frauen somit den 4. Platz. Für die BT 
turnen der Frauen 2016 ging in der turnten in der Jugend- und Frauenliga 
„Offenen Berliner Liga“ in der schwie- Hannah Groß, Mia Buckley, Vanessa 
rigsten Wettkampfkategorie LK 1 eine Hiemer, Annika Linke, Carla Dierks, 
Frauenmannschaft der BT an den Gloria Sost, Marla Binhack und Phili-
Start. Für die BT turnten Finja Eisen- ne Schaaps.
bacher, Stefanie Ziechner, Thea 
We lk ,  Emi l y  
Kühn und Tam-
my Schwarz-
wälder. Sowohl 
am ersten Wett-
kampftag, dem 
21.01. als auch 
am 10.04. konn-
ten sich unsere 
Frauen gegen 
das Team von 
der Turntalent-
schule Rostock 
und den VfL 
L i c h t e n r a d e  
d u r c h s e t z e n  
und gewannen 
somit in der End-
a b r e c h n u n g  

In der Jugend- und Frauenliga (LK 3) souverän in der höchsten Wettkampf-
gingen zwei BT-Mannschaften an den klasse der Frauen. Eine bärenstarke 
Start. Von elf Teams wurde die 1. Leistung!
Mannschaft 4. mit den Turnerinnen 

In der Jugend- und Frauenliga (Wett- Philine Mevissen, Anna-Luise Götze, 
kampfkategorie LK 2) ging ebenfalls Lexi Lütkehaus, Miriam Vössing, Jo-
eine BT-Mannschaft an den Start. Lei- hanna Ritter und Sabine Sprenger. 
der war dieses Team am ersten Wett- Die 2. Mannschaft erturnte den 9. 
kampftag (21.01.) verletzungsbedingt Platz. Hier turnten Sofia Kressler, Ma-
nicht komplett und wurde somit mit ei- ren Weid, Denise Weller, Hannah Mül-
ner Turnerin weniger nur Letzter. Am ler und Kirstin Schimanski.
zweiten Wettkampftag wurde aber 
dann mit einer kompletten Mann-

Gerätturnen
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Trainingslager der Kunstturner turnen zu können, machen die Reise 
zu diesem Trainingslager sehr attrak-

Am Wochenende vom 23. bis 24. April tiv. Nun sind unsere Jungs gewapp-
2016 waren Kunstturner der BT bei ei- net für die kommenden Aufgaben. Es 
nem eisenharten Trainingslager im gilt, erneut Berliner Mannschafts-
Bundesleistungszentrum in Kien- meister der Männer zu werden. Au-
baum. Vor allem die Möglichkeit, ßerdem müssen wir im Spätjahr den 
Sprung-, Boden-, Reck- und Ringe- kleinen und großen Pokal in Oranien-
elemente in eine Schaumstoffgrube burg verteidigen – bei der großen Kon-

kurrenz 
i n s b e-
sondere 
aus den 
n e u e n  
Bundes-
ländern 
e i n e  
schwieri-
ge Auf-
gabe.

Gerätturnen
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Hallo Handballfreunde! kanal entlang und dann die übliche 
Zur letzten Trainingseinheit vor der Strecke zum S-Bahnhof Wannsee mit 
Malle-Tour trafen wir uns zum Vater- der „Abkürzung“ vor dem Schäfer-
tag, wie seit Jahren, um 10:00 Uhr vor berg die Pfaueninselstraße (Asphalt-
Reichel. Hier traf sich schon mal eine blase, lt. Torsten) entlang Richtung 
reduzierte Malle-Gruppe mit Bulli, Tor- Glienicker Brücke.
sten, Fritze, Andy und Lars (von li. nach 
re. auf dem Foto).

Nach dem üblichen Foto ging es dann Von dort ging es in zügigem Tempo, 
gleich rechts zur Molkerei am Schloss soweit es die Straßenverhältnisse zu-
Cäcilienhof zum ersten Halt nach bei-ließen über die Hildburghauser Stra-
nahe 35 km.ße, katastrophale Strecke, am Stich-

Handball

Die GruppeDie Gruppe

F
o
to

s:
 B

u
ll
i,
 p

ri
v
a
t

Die Glienicker BrückeDie Glienicker Brücke
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Die Pause genossen wir, tolle Aus- Den Geburtstagskindern im Juni die 
sicht, strahlende Sonne und ein kal- besten Wünsche und bleibt gesund:
tes Getränk. Letztendlich mussten wir 

Am 07.06. Ilse, am 30.06. Dete und 
uns dann doch wieder von dem schö-

am gleichen Tag Tommi Tulpe, der un-
nen Flecken trennen und es ging wie-

ser Geschehen aus Cottbus verfolgt.
der Richtung Heimat über Babelsberg 

Am 28.06. haben Paule und Gabi in-
zum Loretta am Wannsee, dem letz-

zwischen ihren 25. Hochzeitstag und 
ten Halt vor der Rücktour nach Ma-

auch Doris hat schon ihren 10. Hoch-
rienfelde in Janas „Kleine Kneipe“ am 

zeitstag am 02.06. Weiter so!
S-Bahnhof Marienfelde. Hier konnten 
wir uns noch mit einem Stück Grill- Gerhard (Bulli) Uebler
fleisch und einer Röstbratwurst stär-
ken, ehe es dann endlich Richtung ei-
gene Möbel ging.

So hatten wir, je nach Anfahrts- und 
Heimweg, um die 85 km geschafft, ein 
guter Start für Malle.

Handball

Am 18.05.2016 verstarb Reinhard 
Gietzelt überraschend und unerwartet im 
Alter von nur 65 Jahren. Er war seit dem 
09.10.1971 aktives Mitglied in der 
Handballmannschaft. Die von ihm 
organisierten Vereinsfahrten werden uns 
in ständiger Erinnerung bleiben.

Ein edles Herz 
hat aufgehört zu schlagen.

Für die Handballabteilung
Gerhard Uebler
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40 Jahre Rudern bei Astoria und freute sich lautstark über „Papas 
komische Frisur“.

Am 22. Mai 1976 habe ich meinen Auf-
nahmeantrag beim BRK Astoria abge- Die Abteilungsleitung und meine eng-
geben. Genau 40 Jahre später, am sten Freunde ließen es sich nicht neh-
22. Mai 2016, folgten rund 40 Astoren, men, kurz mit mir auf einige besonde-
Freunde und Weggefährten aus vier re Ereignisse der vier Jahrzehnte zu-
Jahrzehnten meiner Einladung, bei ei- rückzublicken und mir zwei besonde-
nem Brunchbuffet mit mir auf mein bis- re Geschenke zu machen: Einen Bei-
heriges Rudererleben zurückzubli- trag zur anstehenden Neugestaltung 
cken. meines Gartens und – passend zum 

Anlass – eine gemeinsame Ruder-
fahrt über 40 km in der 40. Kalender-
woche, symbolisch durch einen Ku

chen in Form eines Ruderboots verUnser schönes Bootshaus und 
körpert. Besonders schön war es, Grundstück am Kleinen Wannsee 
dass unter den Gästen von jungen Fa-zeigte sich bei herrlichem Sommer-
milien mit kleinen Kindern bis zu sehrwetter von seiner besten Seite und un-

sere neue Gastronomie hatte ein her-
vorragendes warmes und kaltes Buf-
fet vorbereitet. Da es ein entspanntes 
Beisammensein sein sollte, gab es 
statt langer Vorträge eine Bilderschau 
mit vielen hundert Fotos von Ruder-
fahrten, Regatten und Klubveranstal-
tungen aus vier Jahrzehnten, die still 
im Hintergrund lief. 
Hin und wieder entdeckte eines der 
anwesenden Kinder seinen noch ju-
gendlichen Vater auf älteren Fotos 

Rudern

Foto: Diana Kertz Foto: Jeanine Brenning

Foto: Jeanine Brenning
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Ich danke allen Gästen dafür, dass sie 
mit mir gemeinsam diesen besonde-
ren Tag zu einem so schönen Erlebnis 
gemacht haben. Dem Tresenchef Ro-
land und dem Küchenchef Omar dan-
ke ich für die hervorragende gastro-
nomische Betreuung, dank der wir 
uns den ganzen Tag über sehr wohl 
gefühlt haben. Ich freue mich schon 
auf die nächste Feier im Bootshaus 
und empfehle allen BT-Mitgliedern, 
den Sommer für einen Ausflug an den 
Wannsee und einen Besuch der neu-

langjährigen Mitgliedern alle Genera- en Gastronomie zu nutzen.
tionen vertreten waren – eine Band-

Karsten Pierschkebreite von 90 Lebensjahren zwischen 
dem jüngsten und dem ältesten Gast.

Rudern

Großes EM-Viewing bei Astoria

Wir wollen das erste Gruppen-
spiel der deutschen Mannschaft 
mit kulinarischer Unterstützung 

durch unsere Gastronomie im 
Bootshaus auf der großen Leinwand 

verfolgen!

Jeder ist willkommen! 
Damit die Gastronomie besser planen kann, bitten 
wir um eine kurze Anmeldung an 
nikolai.deus@astoria-rudergemeinschaft.de
oder am Schwarzen Brett im Bootshaus.

Zeitplan für Sonntag, 12.Juni 
2016:

18:00 Uhr: Grilleröffnung

19:30 Uhr: Einstimmung 
mit Moderation

21:00 Uhr: Anstoß
und Mitfiebern

Foto: Diana Kertz
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Schwimmwettkampf vom Nicht Quantität sondern Qualität wird 
20.-22.05.16 in Bremen-Nord siegen!

Und schon wieder war es soweit, wir Pünktlich um 12:00 Uhr ging es dann 
waren bei unseren Bremer Freunden in die Halle zum Wettkampf .Viele Ein-
zu Gast. Die Kreismeisterschaften zel- und Staffeldurchgänge folgten -
vom Turnkreis Bremen-Nord sollten an dieser Stelle Ann-Sophie und Juli-
uns ein ereignisreiches Wochenende us unseren Jüngsten ein großes Lob. 
bei bestem Wetter, mal kein Regen, Von allen Ergebnissen möchte ich 
bescheren! Überraschenderweise wa- drei, stellvertretend für alle, beson-
ren alle pünktlich am Abfahrtsort (S- ders erwähnen. Im Pokalschwimmen 
Bahnparkplatz Tempelhof), und wir, 50m-Freistil-(Sonderpreise)-Mix war 
Esther mit ihren Kindern Ann- Sophie Yara unsere schnellste Frau, in der 
und Julius, Alina, Ulrike, Yara, Jörg, 8x50m-Freistil-Mix-Staffel erreichten 
Dennis, Daniel, wir den 1. Platz 
Marian, Matthias und zum Schluss 
und Micha , konn- zeigten unsere 
ten mit unserem Männer, was es 
Wechse l fahrer- heißt, durchzuhal-
team Daniel, Mat- ten bei einem Son-
thias und Marian derwettkampf (ein 
starten . Zur vorher Bremer, drei Berli-
errechneten Zeit ner) 200m Lagen-
trafen wir in Vege- schwimmen. 
sack ein, wo wir Unter uns: 
von Nicole, Martin Keiner brauchte ex-
und Wolfgang emp- tra Sauerstoff und 
fangen wurden. alle sind erschöpft, 
Einrichten der Schlafplätze und ge- aber glücklich angekommen. Beim 
mütliches Zusammensitzen füllte die abendlichen sehr bunten und reich-
Zeit bis zum Schlafengehen aus . Ma- haltigen Büfett mit Grillen (die Bremer 
rian stimmte dann den Abgesang zur waren sehr spendierfreudig) waren al-
Nachtruhe, in den mehrere einfielen, le schon wieder gut drauf und warte-
an: Hei Jooooo – Michas Weckruf war ten auf die Siegerehrung. Neben vie-
der Anbeginn eines Wettkampftages len sehr guten Einzelerfolgen (die 
gegen vier weitere Vereine. Nach ei- Neulinge erhielten alle eine Medaille) 
nem reichhaltigen Frühstück, mit 4,5- warteten wir auf das Ergebnis Wan-
min-Ei, ging es noch mal locker und derpokal. Wir errangen den dritten 
entspannt zum Hafen, um Kräfte zu Platz wurden aber nach einer Korrek-
sammeln. tur doch noch ZWEITER – hurra, bra-
Unser Wahlspruch: vo usw. 

SchwimmenSchwimmen
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Am nächsten Tag Start, nach einem 
(Fast-)Siegerfrühstück, zur großen 
Aktivüberraschung ins Boulder-Base-
Bremen. Klettern aufwärts an ca. fünf 
Meter hohen Wänden mit Griff und 
Tretschalen ohne Gurt. Wow – das 
war Spitze und nach ca. zwei Stunden 
hatten sich dann alle das Mittagessen 
wohl verdient. 

Herzlichen Glückwunsch allen Teil-Ja, und dann die Rückfahrt - ein wun-
nehmern und vielen Dank an unsere derschönes, erfolgreiches Wochen-
Abteilungsleitung.ende ging viel zu schnell zu Ende und 

alle sind sich einig: Im nächsten Jahr Ich möchte euch noch auf die Landes-
sind wir wieder dabei! Mit hoffentlich m e i s t e r s c h a f t e n  F ü n f k a m p f -
noch viel mehr Teilnehmern!!! Schwimmen am 18.06. in der Krum-

mestraße aufmerksam machen, das 
ist der letzte Wettkampf vor der Som-
merpause. Zuschauer sind immer ger-
ne gesehen. 

Nun aber ein kräftiges 
onki-donki blub-blub

bis zur nächsten Ausgabe 
euer Michael Dechau  

Schwimmen
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2. WM-Qualifikation sie zufrieden sein konnte, ging es zur 
Spirale. Dort kämpfte sie sich durch 

Am 23. April fand in Marburg die 2. die Kür und musste leider zwischen-
WM-Qualifikation statt, die als ein durch abbrechen, da sie aus der Flä-
sehr spannender Wettkampf erwartet che geturnt hat. Mit einem neuen Ver-
wurde. Da nach der ersten Qualifikati- such zeigte sie den Rest ihrer Kür feh-
on noch alles offen war, hing somit lerfrei und wunderschön. 
von der zweiten Qualifikation ab, wer Die Musikkür kam als Letztes dran 
sich für die Weltmeisterschaft in Cin- und ist Isas Paradedisziplin. Sie turn-
cinnati (USA) qualifiziert. te eine ordentliche Kür, die zwar nicht 
Als Unterstützung für Isa fuhren Deb- ganz perfekt war, aber mit der sie sich 
by, Janina, Luzy, Lydia und Carla ge- durchaus sehen lassen kann. 
meinsam nach Marburg. Auch wenn sich Isabel mit einem 9. 
Für Isa ging es bei diesem Wettkampf Platz nicht für die WM qualifizieren 
darum, ihr Können zu zeigen und für konnte, kann sie stolz auf sich sein, 
sich persönlich mit der Leistung zu- mit den besten deutschen Rhönrad-
frieden zu sein. Da sie beim ersten turnerInnen um dieses Privileg turnen 
Wettkampf Platz 8 belegte und das zu dürfen.
Teilnehmerfeld unglaublich stark war, Carla
ist der Traum von einer WM-
Teilnahme nicht in greifbarer Nähe.
Nach einem guten Sprung, mit dem 

Rhönrad

Isabel und ihre Glücksbärchis
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Besonderheiten
Wie bereits berichtet nahmen auch in Bei der U21 nahm Timon (10) an der 
diesem Jahr wieder einige unserer Vorbereitung für die Europameister-
Spieler an den Lehrgängen der Na- schaft in Münchwilen/Schweiz teil. 
tionalmannschaften teil. Nach einer Turnierteilnahme in Han-

nover ging es nun gemeinsam mit Für Tobias und Lean, die erstmals 
dem erweiterten U18-Kader zum No-das Trainingslager der U13 absol-
minierungslehrgang nach Hamm. vierten, war dies eine tolle Erfah-
In zahlreichen Einheiten wurden die rung. Mit den besten Spielern ihrer Al-
Spieler dabei auf die anstehenden tersklasse trainieren und dabei viele 
Großveranstaltungen (U21 EM, U18 neue Trainingsideen kennenlernen 
WM) vorbereitet. zu dürfen bot sich dabei als super Ge-
Letztlich wurde für die U21 der 10er-legenheit für unsere Nachwuchs-
Kader bekanntgegeben, der bei der spieler wertvolle Eindrücke zu sam-
EM um den Titel spielen wird. Mit Ti-meln. Am Ende reichte es leider nicht 
mon ist dort in diesem Jahr einer un-für die Nominierung in die „Top Five“, 
serer Spieler vertreten.aber dennoch schauen die zwei auf 

aufregende Trainingstage zurück Wir wünschen viel Erfolg!
und schon im kommenden Jahr könn-
te es in der U14 weitergehen.

Faustball
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Faustball

www.bt-faustball.de
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Aus den Mannschaften weiterhin die Aufstiegsspiele. Ob die 
U14 | U16 Formkurve gehalten werden kann, 
Bei der Berliner Meisterschaft erreich- wird sich in den kommenden Wochen 
te die U14 einen hervorragenden 1. zeigen, wenn die weiteren Spiele fol-
Platz. Ohne Satzverlust erkämpften gen und sich das Team im Spielrhyth-
sich unsere Jungs die Meisterschaft mus befindet.
und qualifizierten sich damit verdient 
für die ODM. Nachdem dort zuletzt die 
DM-Quali gelang, ist auch in dieser 
Saison die Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft das erklärte Ziel.
Die U14 trat in beinahe unveränderter 
Aufstellung auch in der U16 an. Zwar 
zeigte man phasenweise sein Potenz-
ial, doch schlussendlich musste man 
dem VfK verdient den Vortritt lassen.

Herren-Verbandsliga
Die U18, die auch in der Verbandsliga 
der Männer antritt, scheint endlich ihr 
Spiel durchziehen zu können. Nach 
bisher eher enttäuschenden Leistun- Timon Lützow
gen führt man in diesem Jahr die Ta-
belle ungeschlagen an. Bis auf einen 
Satzverlust gegen unsere Männer 45 
zeigte die junge Mannschaft auch in 
den einzelnen Spielen immer wieder, 
dass mit ihr zu rechnen ist.

Die Männer 45 rangiert derzeit auf 
dem dritten Rang. Allerdings musste 
man sich dabei bei zwei der drei Nie-
derlagen der eigenen U18 geschla-
gen geben.

Herren-Bundesliga
Nach holpriger Vorbereitung geht es 
wieder los in der Bundesliga. Die er-
sten Spiele sind gespielt und mit zwei 
Siegen ohne Satzverlust steht unsere 
Mannschaft gut dar. Das Ziel bleiben 

TERMINE 2016
2. Bundesliga
12.06. 2. Heimspieltag 
11 Uhr Osloer Straße

Zu allen Terminen sind natürlich 
immer Zuschauer eingeladen, 
um die BT-Mannschaften zu un-
terstützen. 
Alle Termine sind beim Training 
inkl. der Adressen zu erfragen.

Bildergalerie vom 
Wedding-Cup 2016



Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. 
(  genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat 2013 ihren 150. Geburtstag 
gefeiert und gehört mit seinen mehr als 2000 
Mitgliedern, davon 1.200 Kinder und Jugend-
liche, zu den größten Turnvereinen in Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Jugend-
arbeit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit so-
ziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senio-
ren) ein breitgefächertes Sport- und 
Gesundheitsprogramm in den Bezirken 
Neukölln, Friedrichshain-Kreuzberg, 

Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
Te m p e l h o f -
Schöneberg, 
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

„BT“ Unser Angebot:
Allgemeines Turnen
Eltern-Kind-Turnen
Kinder- und Jugendturnen
Kleinkinderturnen
Gymnastik
Koronarsport
Problemzonengymnastik
Reha & Gesundheitssport
Wirbelsäulengymnastik
Aerobic und Tanz
Capoeira
Gesellschaftstanz
Jazzdance
Tanzen & Show
Zeitgenössischer Tanz
Rhönradturnen
Gerätturnen
Lauf- und Walking-Treff
Leichtathletik & Orientierungslauf
Schwimmen
Senioren-Tischtennis
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Faustball
Floorball
Handball
Volleyball
Yoga

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de
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30. Wedding-Cup Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

Wir von der 11. Abteilung möchten euch zum Voten auffordern!
Votet für uns, so dass die Berliner Turnerschaft einen noch 
größeren Teil zum Turnfest 2017 in Berlin beiträgt.
Votet für uns, damit „Das Gesicht des Turnfestes“ aus Berlin 
kommt!

Unterstützt euren 
Verein!

Das Voting geht bis 
zum 30.06.2016.

Der Link dazu: 
www.turnfest.de/portal/das-ist-turnfest/quicklinks/voting-gesicht-des-turnfests-2017/kinderturnen.html


